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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

FC Halfing : TSV Soyen II 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Anzinger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 15. Spieltag der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der
FC Halfing am Freitagabend auf die Gäste vom TSV Soyen II. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von
Simon Anzinger, der in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in diesem
Mannschaftskampf erzielte Hans Mayer, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein
Team. Beachtenswert war, dass der TSV Soyen II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Anzinger / Mayer gewannen ihr Spiel gegen Stangl / Langer eher ungefährdet mit
11:6, 11:7, 11:7. Reischl / Chi kamen mit der Spielweise von Gürtel / Schex am Tisch gut zu Recht
und mussten im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Florian Reischl gelang es Leonhard Schex zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch
bestätigte. Simon Anzinger war im Einzel gegen Moritz Gürtel nicht zu stoppen und ging mit einem 3:
0-Erfolg durchs Ziel. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Unglücklich war Hans Mayer wenig später in der Begegnung gegen Erich Langer, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Konrad Stangl war für Lawey Rufus Chi letztlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:
2. Auf Messers Schneide stand wenig später das Spiel zwischen Florian Reischl und Moritz Gürtel,
ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Reischl seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht
untermauern konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Simon Anzinger überzeugte im Match gegen Leonhard
Schex, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Nach diesem Einzel steht Anzinger somit bei 7 Siegen und
einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schex ein 16:10 ausweist. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Hans Mayer und Konrad Stangl, das Hans Mayer
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages
stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 6:3. Lawey Rufus Chi war im Einzel gegen Erich Langer nicht zu stoppen und
gewann überzeugend mit 3:0. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand
von 7:3 für den FC Halfing.

Nach diesem Sieg geht es nun für den FC Halfing am 01.03.2024 gegen den DJK SV Griesstätt VII
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 01.03.2024
gegen den TSV Eiselfing II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FC Halfing

Doppel: Anzinger / Mayer 1:0, Reischl / Chi 1:0 
Einzel: F. Reischl 1:1, S. Anzinger 2:0, H. Mayer 1:1, L. Chi 1:1 

 TSV Soyen II
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Doppel: Stangl / Langer 0:1, Gürtel / Schex 0:1 
Einzel: M. Gürtel 1:1, L. Schex 0:2, K. Stangl 1:1, E. Langer 1:1


